
Fotoausstellung - der gute Zweck!

ÄRZTE OHNE GRENZEN (MSF) - Myanmar

Trotz der Öffnung des Landes und der Ablösung des Militärregimes durch eine demokratische Re-
gierung geniesst die Bevölkerung Myanmars noch immer keine Grundrechte und leidet unter den 
Folgen der jahrzehntelangen autoritären Führung.

In Myanmar gibt es ein erhöhtes Risiko für Infektionskrankheiten. Viele Menschen haben jedoch 
kaum Zugang zu Gesundheitsversorgung; Arbeiter, Fischer, Migranten und Sexarbeiter stellen be-
sonders gefährdete Gruppen dar.

Seit 2000 behandelt MSF in Dawei, im Süden des Landes, HIV/Aids- und tuberkulosekranke Men-
schen. Die Organisation half 2015 zudem bei der Bekämpfung einer Dengue-Epidemie mit und 
führte einen Notfalleinsatz nach einem Zyklon durch.

NYOTA ING‘ARAYO SCHOOL - Kenya (Projekt: Jan & Mara Yous)

Nyota Ing’arayo (Swahili: Shining Star) began as Precious Vision daycare in the Shauri Yako village 
within the Kongowea area of the city of Mombasa in Kenya. After taking all of the necessary steps 
to become a registered school, Nyota now has nearly 350 students studying from kindergarten one 
to Standard Eight with twelve trained teachers on staff. 

From the very first day, Nyota has aimed to be self-sufficient, investing in various income-generating 
projects to continue to maintain the school and its excellent programs. Their current income genera-
ting projects are a greenhouse built on the school grounds as well as a tuk tuk rental service. 

Maintaining the feeding program is of the utmost importance to the staff at Nyota. Since the pro-
gram is entirely donor funded, it is a challenge to maintain. Often in the past few years the program 
had to be stopped due to insufficient funds. Donations come in irregularly leaving the program un-
stable and the future about it unpredictable. Thus, it is essential to set the program on a more solid 
basis that reduces the dependence on irregular and uncertain donations.

AMT FÜR AUFBAU - weltweit (Projekt: Mischi Meyer)

AMT FÜR AUFBAU ist ein Verein mit Sitz in Zürich. Der Verein bezweckt die Lancierung, die Organisa-
tion und die Unterstützung von karitativen Projekten im In- und Ausland.

Die Ideen für die karitativen Projekte stammen hauptsächlich von Leuten aus unserem Bekannten- 
und Freundeskreis, die auf Reisen oder bei beruflichen Tätigkeiten in den verschiedensten Teilen 
dieser Welt eine Möglichkeit erkannt haben, nachhaltig und zielgerichtet anderen Menschen zu 
helfen, die nicht den gleichen Überfluss und keinen so hohen Lebensstandard geniessen, wie wir es 
in unseren Breiten- und Längengraden tun.

Es wird kein Spendengeld für den berühmten organisatorischen Bürokratieapparat verschwendet 
- wie man vielleicht dem Namen nach glauben könnte! Die Mitwirkenden des Vereines AMT FÜR 
AUFBAU sind ehrenamtlich tätig, arbeiten privat und ohne Entlöhnung ausschliesslich für solche 
Hilfsprojekte.

MYCLIMATE - gegen globale Klimaerwärmung

myclimate ist Partner für wirksamen Klimaschutz – global und lokal. Gemeinsam mit Partnern aus 
der Wirtschaft sowie Privatpersonen will myclimate durch Beratungs- und Bildungsangebote sowie 
eigene Projekte die Zukunft der Welt gestalten. Dies verfolgt myclimate als gemeinnützige Organi-
sation marktorientiert und kundenfokussiert.

Mit Projekten höchster Qualität treibt myclimate weltweit messbaren Klimaschutz und eine nach-
haltige Entwicklung voran. Die freiwillige Kompensation von CO2-Emissionen erfolgt in derzeit 
mehr als 80 Klimaschutzprojekten in 30 Ländern. Dort werden Emissionen reduziert, indem fossile 
Energiequellen durch erneuerbare Energien ersetzt, lokale Aufforstungsmassnahmen mit Kleinbau-
ern umgesetzt und energieeffiziente Technologien implementiert werden. myclimate-Klimaschutz-
projekte erfüllen höchste Standards (Gold Standard, CDM, Plan Vivo) und leisten neben der Reduk-
tion von Treibhausgasen nachweislich lokal und regional einen positiven Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung.

Allfällige Verkaufserlöse werden zu 100% an die oben genannten Projekte und Organisationen weitergegeben.

Herzlichen Dank an unsere unterstützenden Produktionspartner:


